
 	  Perry hat Folgendes geschrieben:			  die Zeit scheint zurzeit ja sehr gefragt zu sein als Gedichthema.
:wink: 

Die (immer schneller) vorbeigehende Zeit scheint dem LI keine Zeit mehr zum Nachdenken zu lassen. 

Ich kann die Sogwirkung spüren, aber sie verschwindet wie das Wasser im Ausguß. Irgendwie fehlen mir die
sich waschenden Hände oder etwas in der Art. 

LG

Perry	



Hallo Perry,



schön, dass für Dich vom Gedicht eine Sogwirkung  ausgeht. Denn es ist die Beschreibung&#8203; eines
Prozesses. Wenn ich Dich recht verstehe, vermisst Du eine Conclusio, eine Aussage im Gedicht, worauf es
hinausläuft. Aber das ist genau der Punkt, den das Gedicht nicht liefern darf. Denn dann wäre der Leser
festgelegt auf eine&#8203; Interpretationsmöglichkeit und die Sogwirkung dahin.



LG



A.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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vorbei gegangen
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